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Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats
am Mittwoch, 12. November 2025 um 19.00 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses, Kirchstr. 11, 88267 Vogt

Tagesordnung: 
1.	 Bürgerfragestunde 
2.	 Protokoll der vorausgegangenen Sitzung 
3.	 Eigenkontrollverordnung – Maßnahmen Teil 6 (2025)
	 -  �Beschluss über die Auftragserteilung für die Befahrun-

gen zur Zustandserfassung 
4.	 Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbe-

seitigung (Abwassersatzung – AbwS)
	 -  Kalkulation der Abwassergebühren
	 -  �Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die öffentli-

che Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS)
	 -  Satzungsbeschluss

5.	 Änderung und Neufassung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwaltungsge-
bührensatzung)

	 -  Satzungsbeschluss 
6.	 Festlegung der Wahlhelferentschädigung für die Landtags-

wahl am 08.03.2026
	 -  Beschluss 
7.	 Bekanntgaben und Verschiedenes 
Vogt, 03.11.2025

gez.
Peter Smigoc
Bürgermeister

Informationen zur Gemeinderatssitzung 
am 12.11.2025
Eigenkontrollverordnung – Maßnahmen Teil 6 (2025)
Die Eigenkontrollverordnung enthält Regelungen für die Prü-
fung der Abwasseranlagen. In der Gemeinderatssitzung vom 
24.09.2025 hat sich der Gemeinderat bereits mit den Maßnah-
men Teil 6 befasst. Dies beinhaltet zunächst im Wesentlichen 
weitere Untersuchungen (Befahrungen zur Zustandserfas-
sung). Hierbei wurde der Auftrag für die Ingenieurleistungen 
zur Begleitung der Untersuchungen an das Ingenieurbüro 
Wasser-Müller, Biberach, erteilt. Das Ingenieurbüro Was-
ser-Müller hat zwischenzeitlich die Arbeiten ausgeschrieben. 
In der jetzigen Gemeinderatssitzung befasst sich der Ge-
meinderat mit der Auftragsvergabe für die Befahrungen zur 
Zustandserfassung. 
Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbe-
seitigung (Abwassersatzung – AbwS) – Kalkulation der 
Abwassergebühren, Satzung zur Änderung der Satzung
Die Kalkulation der Abwassergebühren ist in regelmäßigen 
Abständen vorzunehmen. Zuletzt erfolgte eine Beratung der 
Abwassersatzung im November 2021. Hierbei wurden die 
Gebühren ab 2021 festgelegt. Deshalb ist nun wieder eine 
Kalkulation vorzunehmen. Mit der aktuell erfolgten Kalkula-
tion und einer damit verbundenen möglichen Änderung der 
Abwassersatzung und Anpassung der Gebühren befasst sich 
der Gemeinderat in der jetzigen Sitzung.

Änderung und Neufassung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwaltungsge-
bührensatzung)
Die derzeitige Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
öffentliche Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung) stammt 
aus dem Jahre 2014. Deshalb erfolgte eine Überprüfung der 
Satzung. Dies betrifft inhaltliche Punkte und das Gebühren-
verzeichnis. In der jetzigen Sitzung befasst sich der Gemein-
derat mit der Änderung und Neufassung der Verwaltungsge-
bührensatzung. 
Festlegung der Wahlhelferentschädigung für die Land-
tagswahl am 08.03.2026
Für die Landtagswahl am 08.03.2026 ist der Betrag für die 
Entschädigung der WahlhelferInnen festzulegen. 
Hinweis: Die Sitzungsunterlagen zur Gemeinderatssitzung 
können unter folgendem Link eingesehen werden:
https://gemeinde-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?-
sitzungId=149923

Gemeinde Vogt übernimmt  
Photovoltaikanlage auf Schuldach

Im Jahr 2003 errichtete die Bürger Solarstrom Vogt GbR auf 
dem Dach der „alten Schule“ eine Photovoltaikanlage zur Ein-
speisung von Solarstrom in das öffentliche Netz. Nach über 
20 Jahren zuverlässigem Betrieb hat die Bürger Solarstrom 
Vogt GbR der Gemeinde Vogt nun angeboten, die Anlage un-
entgeltlich zu übernehmen.
In der Gemeinderatssitzung am 24. September 2025 wurde 
dieser Vorschlag begrüßt und die Übernahme beschlossen. 
Damit bleibt die Anlage in kommunaler Hand und kann künftig 
von der Gemeinde selbst betrieben werden.
Die offizielle Übergabe erfolgte am 31. Oktober 2025. Stell-
vertretend für die Gemeinde Vogt nahm Kämmerer Niklas 
Schmeinck die Photovoltaikanlage entgegen. Für die Bürger 
Solarstrom Vogt GbR übergab Geschäftsführer Frieder Laufer 
die Anlage im Rahmen der Zählerstandsablesung.
Mit der Übernahme der Photovoltaikanlage setzt die Gemeinde 
Vogt ein weiteres Zeichen für nachhaltige Energiegewinnung 
und den verantwortungsvollen Umgang mit vorhandenen Res-
sourcen. Durch den Betrieb der Anlage bleibt der erzeugte So-
larstrom weiterhin ein lokaler Beitrag zur Energiewende vor Ort.
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Bürgerbüro am Montag, den 24.11.2025 
geschlossen
Wir machen uns fit für die Landtagswahl 2026. Aus diesem 
Grund hat das Bürgerbüro am 24.11.2025 geschlossen. Ab dem 
25.11.2025 sind wir gerne wieder für Sie und Ihre Wünsche da.

Ihre Gemeindeverwaltung

39. Vogter Adventsmarkt 
Samstag, 22.11.2025, 11.00 – 19.00 Uhr, in und an der 
Allgäutorhalle
Zum Start in die vorweihnachtliche Zeit lädt der 39. Vogter 
Adventsmarkt am Samstag, 22.11.2025 zu einem Besuch ein. 

„Klein aber fein“ stimmen die über 30 Stände in und um die 
Allgäutorhalle mit einem vielseitigen Angebot an Kränzen, 
Plätzchen, Strickwaren, Schmuck, Holzkunst, Näh- und 
Filzarbeiten, weihnachtlicher Dekoration und vielem mehr 
auf die vorweihnachtliche Zeit ein.
Für das leibliche Wohl ist durch die Vogter Vereine bestens 
gesorgt. Umrahmt wird der Adventsmarkt auch in diesem Jahr 
von einem bunten Programm, das für beste Unterhaltung vor 
allem auch für unsere kleinen Gäste sorgt.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.gemeinde-vogt.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bereitschaftsdienste

Samstag, 08. November 2025
Sonntag, 09. November 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 08. November 2025
Marien-Apotheke Bergatreute, Ravensburger Str. 5, 
88368 Bergatreute, Tel.: 07527 / 4653
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Elisabethenstr. 19, 
88212 Ravensburg, Tel.: 0751 / 79107910
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 88299 Leutkirch im Allgäu, 
Tel.: 07561 / 3622

Sonntag, 09. November 2025
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2, 88353 Kißlegg, 
Tel.: 07563 / 1450
St. Gallus-Apotheke Grünkraut, Bodnegger Str. 4, 88287 Grünkraut, 
Tel.: 0751 / 791220
Apotheke im Marktkauf Friedrichshafen, Äußere Ailinger Str. 20, 
88046 Friedrichshafen, Tel.: 07541 / 9817670
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Katholisches Pfarramt Vogt, Telefon 07529 1350

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 08.11.25/ Sonntag, 09.11.25
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, Kirchstraße 14, 88267 Vogt, 
07529/973411
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Ausverkauft: „40 aufwärts“ - live im Flammenhof

Die Theater-Veranstaltung am 
Samstag, 8. November ist leider 
ausverkauft!

Da wollten wir hier noch 
einmal unsere nächste 
Veranstaltung am Sams-
tag, 8. November im 
Flammenhof anpreisen - 
und jetzt das: Wir sind 
komplett ausverkauft! 
Wir freuen uns riesig über 
das große Interesse, aber 
für alle, die gerne noch 
Tickets gekauft hätten, 
tut es uns sehr leid.
Besucht uns doch ger-
ne im Dezember. Da 
gibt’s ein heiteres Ad-
vents-Frühstück mit Ma-
ria Heyer in schwäbischer 
Mundart. Begleitet vom 
Saitenensemble Corda 

(Harfe und Gitarre). Gerne schon mal vormerken. Weitere In-
fos folgen bald!  

Zauberhaft…...
war unsere Kunstausstellung im Flammenhof. Die Kinder vom 
Kindergarten Zauberturm bedanken sich von Herzen für den 
überwältigenden Besuch unserer Kunstausstellung „Große 
Kunst aus kleinen Händen“.
Ein riesiges Dankeschön geht an alle Besucher, die mit ihrer 
positiven Resonanz und den tollen Gesprächen unsere klei-
nen Künstler wertgeschätzt haben. Außerdem möchten wir 
uns ganz herzlich bei Herrn Smigoc, der Gemeindeverwaltung 
Vogt und Herrn Frehner von der Kreissparkasse Ravensburg 
(Zweigstelle Vogt) bedanken, die uns tatkräftig unterstützt 
und diese Ausstellung möglich gemacht haben. Danke an 
alle helfenden Hände.
Dank euch wurde aus kleinen Kunstwerken ein richtiges Kunst-
fest!
Wir freuen uns schon auf weitere kreative Abenteuer, denn das 
haben wir mit dem Kunst&Kulturverein Vogt in den nächsten 
Monaten vor.
Bunte Grüße aus dem Zauberturm

Bildungsmesse Waldburg lädt ein:  
Perspektiven für Ausbildung und Studium 

Am Freitag, den 14. No-
vember 2025, verwan-
delt sich die Mehr-
zweckhalle Waldburg in 
einen Hotspot für Zu-
kunftsperspektiven: Be-
reits zum vierten Mal 
öffnet die Bildungsmes-
se der Gemeinschafts-
schule Waldburg-Vogt 
ihre Türen für junge 
Menschen, die ihre be-
rufliche Laufbahn pla-
nen und sich informie-
ren möchten. Von 14 bis 
17 Uhr stellen sich über 
30 regionale Betriebe 
und Bildungsinstitutio-
nen vor und bieten Ein-
blicke in die Welt der 
Ausbildungen, Praktika 
und Studiengänge. 

Die Bildungsmesse hat sich inzwischen als wichtige Anlauf-
stelle für Schülerinnen und Schüler aus der Region etabliert, 
die sich gezielt über ihre beruflichen Möglichkeiten informieren 
möchten. „Wir freuen uns, den Jugendlichen und deren Eltern 
erneut die Möglichkeit zu geben, verschiedene Berufsfelder 
und Ausbildungswege direkt vor Ort kennenzulernen,“ erklärt 
der Organisator Manuel Röhm der GMS Waldburg-Vogt.  
Ob technische Berufe, kaufmännische oder soziale Ausbil-
dungen sowie duale Studiengänge – das vielseitige Angebot 
an Messeständen deckt eine breite Palette ab. Experten aus 
den teilnehmenden Betrieben und Bildungseinrichtungen ste-
hen für Gespräche zur Verfügung, beantworten Fragen und 
vermitteln Informationen zu Bewerbungsverfahren und Quali-
fikationsanforderungen. So bietet die Messe für jeden etwas, 
vom ersten Kennenlernen bis zur gezielten Ausbildungs- und 
Studienwahl. 

Ein Muss für Jugendliche und Eltern 
Die Bildungsmesse Waldburg richtet sich sowohl an Jugendli-
che als auch an deren Eltern, die ihre Kinder in der Berufsori-
entierung unterstützen möchten. Ein Besuch lohnt sich, um die 
regionale Ausbildungslandschaft zu entdecken und Kontakte 
für zukünftige Praktika oder Ausbildungsstellen zu knüpfen.  
Der Eintritt zur Messe ist kostenlos und für Speisen und Ge-
tränke ist gesorgt. Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche 
Besucher und laden herzlich ein, am 14. November in der 
Mehrzweckhalle Waldburg die ersten Schritte in Richtung 
berufliche Zukunft zu gehen. 

Das Repair-Café & Mehr hat geöffnet:
Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz 
und vieles mehr!
Samstag, 15. 11. 2025 von 9.30 – 12.00 Uhr
(Annahme bis 11.30 Uhr)
in der Gemeinschaftsschule Waldburg
Wie funktioniert´s?
Sie kommen mit Ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, 



Nr. 45 vom 06. November 2025 5 Mitteilungsblatt Vogt

was sonst niemand mehr richtet. Im besten Fall nehmen Sie 
Ihren reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause. Natürlich 
gibt es auch unsere Beratung rund um Handy, Tablet und PC.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tauschen 
Sie sich aus!
Verstärkung im Repair-Café-Team –
neues Reparaturangebot
Unser Expertenteam bekommt Verstärkung!
Dank der Unterstützung durch Helge Schwartz können wir 
nun auch Reparaturen von Taschen, Rucksäcken und Schir-
men anbieten!
Eine Initiative der Lebensräume für Jung und Alt und der Ge-
meinde Waldburg mit der Gemeinschaftsschule.

Ökumene

Lebendiger Adventskalender 2025
Die Vogter Ökumene lädt auch dieses Jahr ein, den Advent 

gemeinsam zu erleben.
Machen Sie mit – werden Sie Gastgeber eines Abends!

Bei Interesse bitte bis zum 14.11.2025 melden bei:
Verena Müller-Blattner (Tel. 0151/ 56161472);

Christine Ströbele (Tel. 0160/ 92883025);
oder an das ev. Pfarramt (Tel. 1782).

Wir freuen uns auf viele schöne Begegnungen und einen le-
bendigen Advent!

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 6. November bis Sonntag, 16. November 2025 

V:  St. Anna, Vogt   *    W: St. Magnus, Waldburg   *   
H:  St. Cassian, Hannober 

Donnerstag, 6. November
V 10:30 Uhr Haus Antonius: Wort-Gottes-Feier
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 7. November
W 08:00 Uhr  Schülergottesdienst, anschl. 

 Krankenkommunion

H 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Maria und †Josef 
Miller, †Hilde und †Bruno Höhn)

 16:00 Uhr Krankenkommunion
V 09:00 Uhr Krankenkommunion
 15:00 Uhr Oase der Stille
 16:00 Uhr Probe für die Firmung
Samstag, 8. November
Kollekte: Martinus
H 17:00 Uhr  Vorabendmesse mit der Pax-Christi -

-Gruppe aus Ravensburg, anschl. 
Dämmerschoppen

Sonntag, 9. November – Weihe der Lateranbasilika
Diasporaopfer der Firmlinge        
V 10:15 Uhr Firmung
W 10:00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Dienstag, 11. November
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Karola Edel, †Gerd 

Edel, JT †Alois Bertsch)
 16:00 Uhr Mütter beten
 17:30 Uhr St. Martins-Feier auf dem Le Mayet 

Platz
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 13. November
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 14. November
W 08:00 Uhr  Eucharistiefeier (†Lidwina und 

†Bernhard Bader und verstorb. 
Angehörige, †Adelbert Grabherr 
und verstorb. Angehörige, †Pfarrer 
Andreas Wirth)

V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 15. November
Kollekte: Diaspora
H 17:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 16. November - 33. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diaspora
V 08:45 Uhr  ökum. Gottesdienst zum Volkstrau-

ertag mit Kriegergedenken
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier zum Volkstrauertag 

mit Kriegergedenken
    (JT †Ewald Frevel, JT †Maria Birkl, 

†Luise Steinhauser und verstorb. 
Angehörige)

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 6. November 2025
08 bis 12 Uhr Sternsingerteam (EG)
15 und 16:15 Uhr Musikgarten (EG)
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung (OG) 
Montag, 10. November 2025
10 und 11 Uhr Musikgarten (EG)
19:00 Uhr Spontanchorprobe (EG)
Mittwoch, 12. November 2025
20 Uhr Kirchenchorprobe (EG)
Donnerstag, 13. November 2025
15 und 16:15 Uhr Musikgarten (EG)
Sonntag, 16. November 2025
ca. 10 Uhr Soldatenkameradschaft (EG)

Firmung in der Seelsorgeeinheit
Wir feiern das Fest der Firmung mit allen 
Jugendlichen unserer Seelsorgeeinheit am 
Sonntag, den 09.11.2025 um 10.15 Uhr in 
der Kirche St. Anna, Vogt.
Nach einer intensiven und schönen Vor-
bereitungszeit empfangen das Sakrament 
der Firmung:
Klara Ahlfänger, Jannes Buemann, Leonie 
Brauchle, Milla Detzel, Sebastian Simon 
Forys, Mara Gauß, Lea Geyer, Justus  Jonas 
Gilde, Jakob Günther, Melina Hartmann, 

Franziska Kiebele, Lena-Soraya Kiene, Nadine Kiene, Max 
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Kronenberger, Paul Linder, Theresa Loss, Sarah Madlener, 
Leon Manns, Luzi Müller, Silja Müller, Ida Marie Pfleghar, Mi-
riam Platzer, Emanuel Quni, Stella Scheffold, Jan Florentin 
Schneevoigt, Lilly Schulze, Emma Sheehy, Christian Stehle, 
Jannik Wagner, Magdalena Weber und Rosalie Wolfensberger.
Wir freuen uns mit den Jugendlichen und wünschen Ihnen und 
Ihren Familien alles Gute, Gottes Segen und einen schönen 
Festtag. Hoffentlich bleiben wir in Kontakt.
Ein herzliches Dankeschön an Melanie Köllmayer und Peter 
Collet für die tolle und unkomplizierte Mitarbeit, die guten Ide-
en und die Offenheit für unsere Jugendlichen.
Gemeindeassistentin Steffi Hildebrand

	     St. Martin 2025�
Sankt Martin, 

Sankt Martin Sankt Martin
ritt durch Schnee und Wind

Sein Ross, 
das trug ihn fort geschwind 

Sankt Martin ritt mit leichtem Mut 
Sein Mantel deckt ihn warm und gut.“

Das St. Martinsfest ist ein traditionelles Fest, das alle Kinder 
in seinen Bann zieht. Im Kindergarten erleben die Kinder die 
Geschichte rund um St. Martin und die Mantelteilung indem 
sie diese hören und nachspielen, Martinslieder singen, Mar-
tinsgänse backen, teilen, uvm. Der Höhepunkt ist dann das 
Laternenfest, an dem die Kinder mit ihren selbstgebastelten 
Laternen teilnehmen dürfen.
Dieses Jahr laden wir wieder alle, egal ob groß oder klein, 
recht herzlich zu diesem Fest ein.

Martinsspiel am Dienstag, 11.11.2025
um 17:30 Uhr auf dem Le-Mayet-Platz (
Gemeindewiese, hinter dem Rathaus)

Die Kindergartenkinder werden von verschiedenen Seiten 
mit ihren Laternen zur Wiese hinter dem Rathaus ziehen. 

Gemeinsam mit den Besuchern feiern wir dort das  
St.-Martins-Fest.

Alle anderen Kinder und erwachsenen Besucher sollten 
schon vor 17.30 Uhr auf der Wiese sein. Dort kümmern sich 
die freiwilligen Helfer und Sicherheitsbeauftragten um einen 

reibungslosen Ablauf.

Da sich auf dem Platz sehr viele Menschen aufhalten, 
sollten Sie sich unbedingt an die Anweisungen und Be-
schilderungen halten.
Wenn Sie sich hinter Ihr Kind stellen, kommen Sie Ihrer 
Aufsichtspflicht nach und versperren somit niemandem 
die freie Sicht auf das Geschehen in der Mitte!
Außerdem weisen wir darauf hin:
•	 dass die Parkplätze (Rathaus) am 11.11.2025 ab 14.00 

Uhr gesperrt sind
•	 der Fluchtweg für Pferd und Reiter freigehalten werden 

muss
•	 die Aufsichtspflicht für die Kinder während der ganzen 

Veranstaltung einzig und allein bei den Begleitperso-
nen der Kinder liegt

•	 dass wir rauchen und störende Gespräche während 
der Feier im Interesse der Kinder nicht dulden

Bei schlechtem Wetter treffen wir uns zum Martinsspiel 
um 17:30 Uhr direkt in derSt.-Anna-Kirche. Hier sind die 
vorderen Plätze für die Kinder reserviert.
Das Jugendrotkreuz bewirtet mit Getränken und Essen 
nach dem St. Martinsspiel. Bei schlechtem Wetter wird 
im Gemeindehaus bewirtet.
Auf ein schönes Martinsfest mit den Kindern und den 
leuchtenden Laternen!
Mit Ihnen und Ihren Familien freut sich das Organisationsteam 
der katholischen Kirchengemeinde Vogt mit den Kindergärten 
Mullewapp, Zauberturm und St. Josef

Bilder: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissionswerk und 
Sonja Häusl-Vad, www.kinder-regenbogen.at In: Pfarrbrief-
service.de. Lied: Musixmatch Songwriter: Jan Rimkeit / Dp 
Songtext von Sankt Martin © Family Screen GmbH

Krankenkommuniontag

Bild: Heinz M. Müller In: 
Pfarrbriefservice.de

Christen und Christinnen die krank 
sind, sollen auch gerade in der 
Krankheit und im Alter mit der 
Eucharistie leben und leben kön-
nen. Die Nähe zu Jesus Christus, 
sein Mitsein in der Not einer in der 
Regel isolierenden Krankheit soll 
uns helfen, all die inneren Anfech-
tungen bestehen zu können.
Wer die Krankenkommunion im-

mer am ersten Freitag im Monat empfangen möchte, darf 
sich gerne an das Pfarramt wenden (Tel. 1350). Selbstver-
ständlich ist auch ein Termin zur Krankenkommunion nach 
Absprache möglich.
Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit einem 
kleinen Wortgottesdienst in das Haus und an das Krankenbett.

Frauenfrühstück „Vom Glück 
des Schweigens, vom Unglück 
des Schweigens“
Zum jährlichen Frauenfrühstück der 
kath. Kirchengemeinde St. Anna in 

Vogt trafen sich am 25.10.2025 75 Frauen und auch ein paar 
Männer (vom Vorbereitungsteam FürMitBei) im kath. Gemein-
dehaus.
Die Gäste konnten sich zunächst an einem reichhaltigen Büf-
fet ihr Samstags-Frühstück zusammenstellen und dieses in 
geselliger Runde genießen.
Zum anschließenden Vortrag hatte das Vorbereitungsteam die 
Diplompsychologin Dr. Beate Maria Weingardt aus Tübingen 
eingeladen. Frau Dr. Weingardt erläuterte sehr anschaulich 
und mit vielen praktischen Beispielen, warum das Sprich-
wort „Reden ist Silber, Schweigen ist Gold“ nur die „halbe 
Wahrheit“ sei.

Bild: Edgar Briemle

Zunächst legte Frau Dr. Weingardt dar, das Schweigen viele 
Gründe haben könne und es auf der einen Seite das unbe-
wusste Schweigen und auf der anderen Seite das bewusste 
Schweigen gebe. In den letzten Jahren könne zunehmend 
festgestellt werden, dass die Menschen in Bussen, Bahnen, 
Wartezimmern, Restaurants, auch teilweise innerhalb der Fa-
milie, kaum noch miteinander reden, sondern jeder nur noch 
auf sein Handy starre und sich mit diesem beschäftigen wür-
den.  Dieses Schweigen verhindere eine Kontakt- und Bezie-
hungsaufnahme und -pflege und fördere auch die vielfach 
beklagte Vereinsamung der Menschen.
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Schweigen werde oftmals auch als Strafe oder zur Missach-
tung einer anderen Person eingesetzt und könne daher sehr 
verletzend sein. Dies erst recht, wenn die andere Person die 
Gründe für das Schweigen nicht kenne.  
Auf der anderen Seite könne Schweigen aber auch positive 
Seiten haben. So gebe es die berufliche Schweigepflicht, die 
dem Schutz der Patienten, Mandanten, Bankkunden, Steu-
erzahlern, etc. diene. Wenn man darauf vertrauen könne, 
dass der Gegenüber Inhalte von vertraulichen Gesprächen 
und Mitteilungen nicht an Dritte weitergebe, diene dies der 
Vertrauensbildung und ermögliche offene, vertrauensvolle 
Gespräche miteinander.
Es könne aber auch unklar und rätselhaft sein, was der Andere 
zum Ausdruck bringen wolle, wenn er schweige.
Mit dem Apell, das eigene Schweigen und dessen Wirkung 
sich immer wieder bewusst zu machen und zu überdenken, 
schloss die Referentin ihren Vortrag, der von den Teilnehmern 
mit viel Beifall bedacht wurde.
Die Frauen vom Strickcafé hatten im Rahmen ihrer Strickak-
tion „Wärme schenken“ Schutzhüllen für Mini-Wärmfläsch-
chen gestrickt und die Schutzhüllen mit den Wärmfläschchen 
beim Frauenfrühstück veräußert. Der Erlös kommt dem Verein 
„Frauen und Kinder in Not e.V.“ zu gute. 

Kinder für das Krippenspiel und den 
Engelschor 2025 gesucht…
Herzlich eingeladen sind alle Kinder der Klas-
sen 1-6. 
Die Rollen werden nach Wünschen und Mög-
lichkeiten beim ersten Treffen verteilt.

Wichtig ist, dass ihr zu möglichst allen Proben kommen könnt, 
damit die Aufführung gelingen kann. 

 

Dienstag 25.11.2025 16:00 
-17:00 
Uhr

Kath. 
Gemeinde-
haus

Rollen-
vergabe

Dienstag 02.12.2025 16:30 
-17:30 
Uhr

Kath. 
Gemeinde-
haus

Chor unten/ 
Krippenspiel 
oben

Donners-
tag

11.12.2025 16:00 
-17:00 
Uhr

Kath. 
Gemeinde-
haus
St. Anna 
Kirche

Chor
Krippenspiel

Donners-
tag

18.12.2025 16:00 
-17:00 
Uhr

St. Anna 
Kirche

Alle mit 
Kostüm

Dienstag 23.12.2025 10:00 
-11:00 
Uhr

St. Anna 
Kirche

Alle mit 
Kostüm

Heiligabend, 24.12.2025: Treffpunkt 15.30 Uhr für alle Mitwir-
kenden mit Kostümen in der St. Anna Kirche.
Um 16.00 Uhr beginnt die Krippenfeier in der St. Anna Kirche

Oase der Stille – Eucharistische Anbetung
Mitten am Tag eine Atempause 
einlegen, ...
innehalten
sich von Ihm anschauen lassen
in die Stille hören
heilsam berührt werden
einfach da sein Sorgen abgeben
Jesus begegnen
ruhig werden
bitten und danken

innehalten und in die Stille hören
sich von Gott heilsam berühren lassen
den Segen Gottes mit in den Alltag hineinnehmen

Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbetung, mit Im-
pulsen, Liedern und Stille. Wir treffen uns immer am 1. Frei-
tag des Monats, ab 15 Uhr in der Kirche St. Anna. Die Tür ist 
offen – man kann auch nur für eine kurze Zeit dazukommen.
Nächste Anbetung ist am Freitag, den 7. November 2025

Aktion Martinusmantel für 
Arbeitslose
Wir helfen mit Spendengeldern Pro-
jekten, Initiativen und Maßnahmen 
zur Beschäftigung und Qualifizie-
rung von Menschen, die am Ar-
beitsmarkt benachteiligt sind.
Inspiriert ist die Aktion durch den 
heiligen Martin von Tours, der sei-
nen Mantel mit einem Frierenden 
teilte. Daher ruft Bischof Dr. Klaus 
Krämer am Martinstag zur solidari-
schen Unterstützung auf.
In den Maßnahmen werden Jugend-

liche ohne Ausbildung und langzeitarbeitslose Frauen und 
Männer gestärkt, beraten, geschult und beschäftigt - Beistand 
im Ringen um einen Platz in der Arbeitswelt.
Oft ist die Arbeitslosigkeit ein Problem unter vielen. Ein feh-
lender Abschluss, geringe Sprachkenntnisse, familiäre Krisen, 
psychische Belastungen oder soziale Umstände verstärken 
das Arbeitsplatzproblem. Auch gesundheitliche Hürden. Oder 
das Lebensalter.
Betroffene kommen über die Jobcenter oder aus eigener In-
itiative in die Projekte, wo sie sich neue berufliche Perspek-
tiven und Chancen erarbeiten. Unterstützt werden sie durch 
qualifizierte Fachkräfte der durchführenden kirchlichen Or-
ganisationen.
Außer Spenden werden auch diözesane Gelder beigesteu-
ert. Somit können jährlich bis zu 450.000 € für die Förderung 
eingesetzt werden.
Spenden: 
Bistum Rottenburg-Stuttgart
IBAN DE48 6039 1310 0005 4040 02 
BIC GENODES1VBH 
Stichwort: Aktion Martinusmantel

Miniplan November 25
Freitag, 07.11 (Probe Firmung)
16:00 Uhr:	� Mattea Krämer, Max Ahlfänger, 

Ronja Vogel, Noemi Scheffold, Felix 
Prechter, Katharina Prechter

Sonntag, 09.11
10:15 Uhr:	 Mattea Krämer, Max Ahlfänger, Ronja Vogel, Noe-

mi Scheffold, Felix Prechter, Katharina Prechter
Sonntag, 16.11
08:45 Uhr:	 Benedikt Schäfer, Sophia Gresser, Lotta Steck, 

Jonah Steck
Samstag, 22.11
14:00 Uhr:	 Felix Prechter, Ronja Vogel
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Sonntag, 23.11
10:15 Uhr:	 Benedikt Schäfer, Noemi Scheffold, Stella Schef-

fold, Sophia Gresser
Samstag, 29.11
17:00 Uhr:	 Katharina Prechter; Emma Ströbele, Mattea Krä-

mer, Max Ahlfänger,
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jo-
nah Steck, Tel. 07529/911338 Zuständig für Miniplan: Felix 
Prechter, Tel. 07529/9132630

Erneut sehr gute Qualität 
– und freie Kapazität
Am 17. Oktober 2025 fand 
in der Sozialstation die jähr-

liche Qualitätsprüfung der Krankenkassen statt. Nun wurde 
das Ergebnis der Prüfung bekannt gegeben: Die Sozialstati-
on wurde in allen geprüften Bereichen (Pflegerische Leistung, 
ärztlich verordnete pflegerische Leistungen, Dienstleistung 
und Organisation) mit „SEHR GUT“ ausgezeichnet. Außerdem 
wurden im Rahmen der Prüfung Kunden zur Zufriedenheit 
befragt, auch hier wurde das Ergebnis als „SEHR GUT“ zu-
sammengefasst. „Wir dürfen dankbar sein für unsere außeror-
dentlich engagierten und qualitätsbewussten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Denn diese sind der Schlüssel zum Erfolg“, 
berichtet der Geschäftsführer Martin Schöllhorn stolz. Weiter 
führt er aus: „Die hohe Zufriedenheit unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und das attraktive Arbeitsumfeld zahlt sich für 
unsere Kunden aus – denn im Gegensatz zu manch anderen 
Pflegediensten besteht aktuell kein Mangel an Arbeitskräften, 
so dass wir in der Lage sind, weitere Pflegebedürftige aufzu-
nehmen und zu versorgen.“ Informationen zum Leistungsum-
fang der Sozialstation erhalten Sie unter Telefon 07529-855 
oder per E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de.

Einmal mehr die Bestleistung: SEHR GUT!  
(Abbildung: Medizinischer Dienst Baden-Württemberg)

EINLADUNG ZUM DÄMMERSCHOPPEN
IN DER ALTEN SCHULE IN HANNOBER AM SAMSTAG, 
08.11.2025 AB 18.00 UHR

Nach dem Vorabendgottesdienst in 
Hannober (17.00 Uhr) laden wir Sie 
herzlich ein zum Dämmerschoppen.
Genießen Sie bei Wurstsalat, Saurem 
Käs und einem guten Getränk einen 
schönen Abend mit Nachbarn, Freun-
den und anderen Gemeindemitgliedern.

Wir freuen uns auf Sie, Ihr KCH, Kirchenchor Hannober
Was wir erwirtschaften spenden wir wieder für einen guten 
Zweck.

Etwas zum Nachdenken!

Zum Nachdenken 
Es gibt keine andere Brücke in den Himmel als das Kreuz.
Abraham a Sancta Clara
——————————————————————————-

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Dienstag:  	 15.30 – 17.30 Uhr 
Mittwoch:  	 09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag:     	 09.00 – 11.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag:     	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Wochenplan
Freitag, 07. November
12.30 Uhr	 Mittagsmahl, gemeinsam plaudern, lachen und 

essen. Anmeldung bitte bis mittwochs 12.00 Uhr 
im Pfarramt.

Sonntag, 09. November, Drittletzter So.d.Kirchenjahres
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des 
Heils! � 2.Kor 5,10
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10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Prä-
dikant Wolfram Freitag

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
Montag, 10. November
19.00 Uhr Männerkreis, Treffen im Gemeindesaal Atzenweiler
Dienstag, 11. November
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 12. November
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 16. November, Vorletzter So.d.Kirchenjahres
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.  
2. Kor 5,10
08.30 Uhr Volkstrauertag, Ökum. mit Liederkranz, Pfarr-

kirche St. Anna, Vogt mit Pfarrer Boss.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler und Kandidatenvorstellung für die 
Wahlen des Kirchengemeinderates. Pfarrer 
Boss

 Das Opfer ist für die Friedensdienste bestimmt

Kirchengemeinderatswahlen am  
30. November 2025
Liebe Gemeindeglieder,
der Kirchengemeinderat und die PfarrerIn-
nen leiten gemeinsam die Kirchengemein-
de. Wir sind demokratisch organisiert und 
im Team unterwegs. Das ist gut so!

Es haben sich Menschen gefunden, die sich im Kirchenge-
meinderat engagieren möchten. Demnächst erhalten Sie die 
Wahlunterlagen.
Es sind insgesamt 9 KirchengemeinderätInnen zu wählen. Sie 
können einer Person maximal 2 Stimmen geben. Insgesamt 
aber nicht mehr als 9 Stimmen vergeben.
Wir freuen uns, wenn Sie sich an der Wahl beteiligen und so 
nicht nur Ihre Verbundenheit mit der Kirchengemeinde zum 
Ausdruck bringen, sondern auch Ihr Recht auf Mitbestimmung 
wahrnehmen.
Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss
 
Auch wir sind Sammelstelle für alte Handys!
Bis zum 11.01.2026 beteiligt sich unsere Kirchengemeinde 
ebenso wie die katholische Kirchengemeinde an der Sam-
melaktion für ausrangierte Mobiltelefone.
 
Warum?
Nirgends in der EU lagern mehr ausrangierte Handys zu Hause 
als in Deutschland, nämlich 119 Millionen Geräte. EU weit sind 
es etwa 642 Mio. Geräte, was einem Geldwert der enthaltenen 
Rohstoffe (Kobalt,Gold) von 1,57 MILLIARDEN Euro entspricht.
Durch diese Aktion „Handys als Kollekte“ werden die Geräte 
einer sinnvollen Weiterverwertung zugeführt und zudem pro 
Handy ein finanzieller Beitrag an die kirchlichen Hilfsorgani-
sationen „Brot für die Welt“ und „missio Aachen“ zur Unter-
stützung ihrer Projektpartner im Globalen Süden gespendet.
 
Keine Angst vor Datenklau!
Die Firma Jurec-IT übernimmt die sichere und zertifizierte 
Datenlöschung, die Sammellogistik sowie das Recycling der 
Geräte.
 
Wo steht die Sammelbox?
In der Christuskirche in Vogt
Da die Kirche tagsüber geöffnet und nicht beaufsichtigt ist, 
ist eine sichere Abgabe in die Sammelbox leider nur während 
der Gottesdienstzeiten alle 2 Wochen von 9:30 bis 10:30 Uhr 
möglich.

Weitere Möglichkeit:
In den Briefkasten des Pfarrbüros in Vogt, Finkenweg 8 wer-
fen. Von dort wird es dann in die Sammelbox weitergeleitet.

Machen Sie mit! Es ist ein Beitrag gegen Ausbeutung von 
Natur und Menschen!
Vielen Dank!

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
 
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Nikolausaktion
„Von drauß´ vom Supermarkte komm ich her -
ich muss Euch sagen: es weihnachtet sehr!“
Die Regale im Supermarkt füllen sich stetig mit Schokola-
den-Nikoläusen. Damit ist es auch für uns an der Zeit, unsere 
Nikolaus-Besuche zu planen.
Unser lieber Nikolaus kommt gemeinsam mit seinem treuen 
Knecht Ruprecht gerne auch zu Ihnen nach Hause! Am 5. 
Dezember, dem Nikolausabend, bringen unsere Teams zahl-
reiche Kinderaugen zum Leuchten und lesen den artigen und 
nicht ganz so artigen Kindern aus dem goldenen Buch vor.
Haben Sie noch Fragen oder möchten einen Nikolausbesuch 
buchen, dürfen Sie sich gerne an seine Assistentin Monika 
Merk wenden. Sie ist per Mail unter monikamerk@gmx.de oder 
per Telefon unter der Nummer 01515/8359803 zu erreichen.
Unsere Besuche finden auf Spendenbasis statt. Die Erlöse 
kommen zu 100% unserer ehrenamtlichen Arbeit in Vogt zu-
gute. Wir freuen uns, mit Ihrer Hilfe, Teil dieser schönen Tra-
dition sein zu dürfen.

Dienstabend am 6. November – Pflichtfortbildung!
An diesem Dienstabend steht ein sehr wichtiges Thema auf 
dem Programm:
Kinderreanimation und Kindernotfälle.
Treffen: 19:45 Uhr
Bekleidung: Einsatzkleidung
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Bericht zur Mitgliederversammlung am 20. Oktober 2024
Die 1. Vorsitzende Sonja Wöhrle begrüßte die anwesenden 
Mitglieder und bedankte sich fürs Kommen. Anschließend 
bat sie die Anwesenden sich zu erheben um der verstorbenen 
Mitglieder zu gedenken.
Die Schriftführerin Claudia Zoll gab einen Rückblick über die 
Unterstützungen und Aktivitäten im vergangen Jahr.
-  zweimal Besuch der Clinic-Clowns
-  Gymnastikstunden
-  zwei Weihnachtsbäume
-  Blumengrüße zu Ostern
-  Binden der Kräuterbüschel mit Unterstützung  
 der Ehrenamtlichen
-  Beteiligung am Adventsmarkt
-  Ausflug mit den Ehrenamtlichen ins Hopfengut und 
 ins Glashaus nach Liebenau
-  Sommerfest
-  Spaziergang, bzw. Rollstuhlausfahrt mit den Bewohnern 
 zu Kaffee und Kuchen
-  Anschaffung eines neuen Rollstuhls  
 und einer zweiten Rollstuhlschiebehilfe
Anschließend folgte der Bericht des Kassenwarts Mario Köh-
ler. Er konnte von einem guten Kassenstand berichten. Die 
Kassenprüferin Sybille Zumstein hat den Prüfbericht vorge-
tragen. Sie und die zweite Prüferin bescheinigten Mario Köh-
ler eine korrekte Kassenführung, bei der es keine Beanstan-
dungen gab. 
Herr Frank Markgraf hat die anschließende Entlastung der 
Vorstandschaft vorgenommen.
Bei den turnusgemäßen Neuwahlen wurden der 2. Vorsitzende 
Rainer Wöhrle und der Kassenwart Mario Köhler für 3 Jahre 
wiedergewählt. Die weiteren Vorstandsmitglieder sowie die 
Kassenprüferinnen sind noch im Amt.
Unter dem Punkt Verschiedenes konnte die 1. Vorsitzende 
als Gast Herrn Mielke begrüßen, der uns das Projekt „Rik-
scha” vorstellte. Er fährt ehrenamtlich für verschiedene Ein-
richtungen die Bewohner mit der Rikscha spazieren. Hierzu 
sammeln wir nun weitere Informationen und prüfen die Rah-
menbedingungen.
Herr Smigoc bedankte sich bei der gesamten Vorstandschaft 
für die Arbeit des vergangenen Jahres und betonte wie wichtig 
die Arbeit des Fördervereins für das Pflegeheim ist.
Die Heimleitung, Frau Birnbaum, informierte über die abge-
schlossenen und noch anstehenden Renovierungsarbeiten 
und darüber, dass das Pflegeheim nächstes Jahr 20 Jahre 
besteht. Auch sie dankte dem Förderverein für die Unterstüt-
zung und Arbeit des vergangenen Jahres.
Im Schlusswort bedankte sich die 1. Vorsitzende, Sonja Wöhr-
le, bei den Mitgliedern und wünschte einen guten Nachhau-
seweg.
Wir freuen uns über neue Mitglieder, die unsere Arbeit 
unterstützen. Flyer liegen im Rathaus und im Pflegeheim 
aus. Gerne können Sie die Vorstandsmitglieder auch per-
sönlich ansprechen.
Claudia Zoll, Schriftführerin

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, liebe Mitglieder,
die nächste Gemeinderatssitzung ist am  Mittwoch, 
12.11.2025, um 19 Uhr im Rathaus. Die Tagesordnung kann 
unter folgendem Link eingesehen werden: https://gemein-
de-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?sitzungId=149923

Zur Vorbereitung treffen wir uns am Montag, 10.11.2025, um 
19:30 Uhr im Adler. Bei diesem Treffen wird unsere Arbeits-
gruppe ihre Ergebnisse zum Thema kommunale Wärmepla-
nung vorstellen. Diese wollen wir im Anschluss gemeinsam 
diskutieren. 
Wir freuen uns auf einen interessanten Austausch, sowie Ideen 
und Anregungen zur Gemeinderatsarbeit. Auch neue Gesich-
ter sind immer herzlich willkommen! 
Rückfragen gerne unter carmen.kremer@gruene-rv.de
Ihre/eure Gemeinderätinnen Bündnis 90/ Die Grünen
Carmen Kremer, Elvira Birk, Katharina Axenfeld

Die nächste Mitgliederversammlung findet am 07.11.2025 um 
19.00 Uhr im Adler (großer Saal), Vogt statt
Einladung an alle Freunde, Gönner und Helfer für unseren 
Wandertag Eurer Vorstandschaft
Mit freundlichen Grüßen 
2.Vorstand & Schriftführer 
Sandel 

Einladung zum Kreativen Freitag am 14. November 2025
ab 16 Uhr im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage in der 
Parkstraße 20/2 in Vogt
Thema: „Wir lassen bunte Kreise kreisen - 
Leinwandbilder abstrakt und bunt”
Dieses Angebot ist für jeden, der Freude an Farben und For-
men hat. Es sind keine Vorkenntnisse oder zeichnerischen 
Begabungen notwendig!
Wir werden unsere Leinwand vorwiegend mit Acrylfarben 
gestalten. Pinsel und Spachtel kommen zum Einsatz, ganz 
individuell und mit Leichtigkeit. Mit der Abklatschtechnik kön-
nen Sie ihre letzten Hemmungen überwinden, mutig sein und 
staunen, was auf Ihrer Leinwand entsteht.
Ich begleite Sie in dieser Zeit und stehe Ihnen hilfreich zur 
Seite. Alle Materialien werden von mir gestellt. Wenn Sie sel-
ber eine Leinwand haben oder ein Bild übermalen möchten, 
können Sie dies gerne mitbringen.
Bitte denken Sie an geeignete Kleidung oder eine Schürze.
Ich freue mich auf Sie und bin jetzt schon auf die Ergebnisse 
gespannt. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro.
Viele Grüße, Ihre Britta Jasper
Kunsttherapeutin und Kreativpädagogin
Anmelden bitte bis 10.11. bei Christa Welle-Lebherz,  
Tel. 07529-2303 oder mobi l0160-95088886

Wanderung am 09.11.2025
Vom Parkplatz Süd in Wangen, beim Landesgartenschauge-
lände, beginnen wir um 14:00 Uhr unsere ca. 2,5 Std. dauernde 
und 8,5 km lange Wanderung.  Wir werden das komplette Ge-
lände durchwandern, machen Station im Klösterle und werden 
dann in einem größeren Bogen zum Aussichtsturm kommen. 
Es gibt auch Möglichkeiten, die Wanderung zu verkürzen.
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Treffpunkt: 13:30 Uhr am Kiesparkplatz in Waldburg.
Auf zahlreiche Mitwanderer gerne auch Gäste, 
freut sich F. Martin 07528/7931

SGi Vogt 1 startet erfolgreich in die neue  
Luftpistolen-Saison
Mitte Oktober fand im Schützenhaus der erste Wettkampftag 
der neuen Rundenwettkämpfe in der Bezirksoberliga Luftpis-
tole statt. Unsere erste Luftpistolenmannschaft empfing dabei 
die Mannschaften des SV Altheim/Weihung und des SV Berg. 
Im ersten Wettkampf des Tages gegen den SV Altheim/Wei-
hung 1 starteten die Vogter Schützen voll durch. Helmut Ros-
tan war der beste Vogter Schütze mit starken 359 Ringen. 
Mit konstanten Leistungen auf allen Positionen gewann die 
SGi Vogt 1 diesen Wettkampf deutlich mit 5:0.
Im zweiten Duell gegen den SV Berg 1 zeigten die Vogter 
Schützen eine geschlossene Mannschaftsleistung. Besonders 
Martin Bäuml überzeugte mit hervorragenden 372 Ringen 
und sicherte den ersten Einzelpunkt. Auch die weiteren Paa-
rungen konnten größtenteils knapp, aber verdient gewonnen 
werden, sodass am Ende ein klarer 4:1 Erfolg stand.
Damit gelang der Vogter Mannschaft ein perfekter Start in die 
Saison mit zwei souveränen Siegen.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmenden und freuen uns be-
reits auf die kommenden Wettkämpfe in der Saison 2025/26. 
Wir gratulieren allen Schützen zu diesem gelungenen Auftakt 
und blicken motiviert auf die kommenden Wettkämpfe.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helferinnen und Hel-
fer, die für einen reibungslosen Ablauf des Wettkampftages 
gesorgt haben – sei es beim Aufbau, in der Küche oder bei 
der Betreuung der Gäste. Ebenso bedanken wir uns bei allen 
Zuschauern und Fans, die für eine tolle Atmosphäre gesorgt 
haben.
Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“! 
Doris Sticher, Schriftführerin

SV Oberzell - SV Vogt  1:1 (0:1)
Beim Tabellenführer hatten die Vogter die besseren Chancen, 
belohnten sich jedoch nicht und kassierten kurz vor dem Spie-
lende doch noch den Ausgleich. Die Vogter begannen stark 
und hatten auch einige vielversprechende Angriffe, zunächst 
kam Luis Heilig am 16er zum Abschluss, doch Torhüter Brünz 
war auf dem Posten, dann verzog Julian Wucher nach gutem 
Zuspiel von Yannic Huber knapp am Tor vorbei. In der 25. Mi-
nute konnte sich Leinsle durch die Vogter Hintermannschaft 
dribbeln, fand jedoch in Niklas Seidel seinen Meister.Nicht un-
verdient war die Vogter Führung in der 30. Minute, als Fabian 
Elshani mit einem sehenswerten Schuss ins lange Eck traf. 
In der 36. Minute waren wieder die Vogter dran, als Elshani 
scharf in die vor das Tor passte und Bloching gerade noch 
vor dem einschussbereiten Sergen Leyla klären konnte. Kurz 
vor der Pause hatte Julian Wucher nach einem Zuspiel von 
Elshani die Großchance zum 2:0 für Vogt auf dem Fuß, doch 
sein Abschluss war etwas zu ungenau und Torhüter Brünz 
konnte den Ball festmachen. Nach dem Wechsel blieben die 
Vogter weiter dran und hatten die besseren Chancen, Luis 

Heilig verzog knapp am Tor vorbei und auch Julian Wucher 
konnte die nächste Gelegenheit nicht zum 2:0 nutzen. Oberzell 
schien sichtlich genervt und die Gangart wurde immer härter. 
Ab der 70. Minute ließen die Vogter etwas nach und Oberzell 
kam nun immer besser nach vorne, trotzdem konnten die 
Vogter zunächst gefährliche Abschlüsse verhindern bis zur 
86. Minute, als nach einem Lattentreffer und einem geblock-
ten Schuss der Ball im Rückraum beim eingewechselten Max 
Riedesser landete, der die freie Schussbahn nutzte und zum 
Ausgleich traf. Am Ende blieb es bei einer guten Vorstellung 
der Vogter, die sich allerdings trotz guter Chancen noch zwei 
Punkte abknapsen ließen.
Torschütze: Fabian Elshani
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Nico Fässler, Marco Pöckl, Mar-
cel Glaser, Yannic Huber, Elias Elshani, Manuel Romer, Fabian 
Elshani, Sergen Leyla, Luis Heilig sowie Nikola Brankovic (ab 
62. für Heilig), Tom Neubauer (ab 72. für Fässler) und Heiko 
Rilling (ab 89. für Leyla)

SV Oberzell II - SV Vogt II  4:3 (1:0)
Stark verbessert hat sich die Zweite Mannschaft unter den In-
terimscoaches Markus Steinhauser und Hansi Sonntag. Dass 
es am Ende trotzdem nicht zum Sieg reichte, lag letztlich auch 
an der Qualität des Tabellenführers und an einer harten Elfme-
terentscheidung des Schiedsrichters. Die Vogter kamen auf 
dem Kunstrasen in Oberzell gut zurecht und erzielten in der 
14. Minuten einen ersten Treffer, der allerdings wegen einer 
Abseitsstellung nicht zählte. Kurz danach scheiterte Robin 
Hawkeswood im 1 gegen 1 an Torhüter Volkwein. Oberzell 
versuchte es immer wieder aus der Distanz, doch diese Ab-
schlüsse waren eher ungefährlich. Es dauerte bis kurz vor dem 
Pausenpfiff, dann wollte Lukas Scholz nach dem Ball tauchen, 
erwischte jedoch auch den Angreifer am Fuß und Schwende-
mann verwandelte den Elfmeter zum 1:0 für Oberzell. Auch 
nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel ausgeglichen und 
in der 53. Minute kam Milian Moll zum Kopfball nach einem 
Freistoß von Eric Heister, doch der Ball landete knapp auf 
dem Tor. Beim Vogter Ausgleich in der 68. Minute sah Torhüter 
Volkwein nach dem Freistoß von Robin Hawkeswood etwas 
unglücklich aus und ließ den Ball durchrutschen. Die Vogter 
blieben weiter im Vorwärtsgang, doch der Abschluss blieb das 
Manko. Besser machten es die Gastgeber in der 78. Minute, 
der Ball wurde von der Grundlinie hereingespielt und Bolinger 
traf zum 2:1. Nur zwei Minuten später patzten die Vogter er-
neut, Metzler nutzte nach einem Abpraller die Chance. Trotz 
des Doppelschlages blieben die Vogter dran und konnten 
durch einen Handelfmeter, verwandelt von Delano Hawkes-
wood, verkürzen. Zwei Minuten später gabs dann Elfmeter 
gegen Vogt, Eric Heister wurde im Strafraum vom Angreifer 
klar geschubst und kam dadurch mit der Hand an den Ball. 
Der Schiedsrichter ließ sich nicht erweichen und zeigte auf 
den Punkt. Erneut traf Schwendemann sicher, doch es war 
noch nicht Schluss. Die Vogter konnten mit einem sehr schö-
nen Angriff nochmals verkürzen, Philipp Sauter war außen frei 
durch und passte zum mitgelaufenen Delano Hawkeswood, 
der sicher verwandelte. Es blieb am Ende bei der knappen 
Niederlage, ein Punkt wäre aber mehr als verdient gewesen.
Torschützen: Robin Hawkeswood, Delano Hawkeswood (2)
Es spielten:
Lukas Scholz, Eric Heister, Domenik Sauter, Heiko Rilling, 
Paul Mayer, Philipp Sauter, Milian Moll, Julian Seidel, Robin 
Hawkeswood, Tom Neubauer, Maurizio D’Elia sowie Kevin 
Hausmann, Manuel Schröder, Delano Hawkeswood, Erik Fäss-
ler und Kevin Szembek

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 09.11.25, 12.15/14.30 Uhr: SV Vogt – SV Aichstetten
Sonntag, 16.11.25, 12.15/14.30 Uhr: FV Bad Waldsee – SV Vogt
Sonntag, 30.11.25, 12.15/14.30 Uhr: SV Vogt – SV Bergatreute
Sonntag, 07.12.25, 11.45/14.00 Uhr: SV Vogt – TSV Tettnang



Mitteilungsblatt Vogt 12 Nr. 45 vom 06. November 2025

Änderung:
Freitag, 21.11.25, 19.15 Uhr,  
Bezirkspokal 3. Runde: SG Baienfurt – SV Vogt

Berichte zu den Spielen vom Samstag +  
Vorschau auf kommende Heimspiele
schwarzer Samstag an Allerheiligen: 6 Niederlagen gab es für 
unsere Mannschaften am letzten Wochenende 

Jungen Bezirksliga:   
TSG Scheidegg I  -  SC Vogt II  6:4
Beim Tabellenersten reichte es nicht zu einem möglichen Un-
entschieden; beide Mannschaften, u.a. urlaubsbedingt nicht 
in Normalbesetzung angetreten, punkteten abwechselnd bis 
zum 4:4-Zwischenstand, dann aber verloren im hinteren Paar-
kreuz Janik Ast und Jakob Schüring, beide sehr schwankend 
in ihren Leistungen, im Entscheidungssatz. Es punkteten das 
Doppel Steffen/Janik sowie Steffen Grusser (1:1), Batuhan 
Tosun (1:1) und Janik Ast (1:1).

Herren Bezirksklasse Allgäu:  
TSG Leutkirch II  -  SC Vogt III  9:0
ASV Waldburg I  -  SC Vogt III  9:4
Beim Tabellenersten in Leutkirch, letzte Saison in der Bezirks-
liga, verlor die Vogter Dritte (Aufsteiger aus der Kreisliga A) 
deutlich mit 2:27 Sätzen, nah dran an einem Punktgewinn war 
lediglich Ersatzspieler Eugen Lehmann, welcher der Nr. 5 im 
Entscheidungssatz unterlag.
Beim Lokalderby in Waldburg, einem von 5 Konkurrenten im 
Kampf um den Klassenerhalt, verlor man von 6 Spielen, wel-
che im Entscheidungssatz endeten, deren 4, und zog dadurch 
mit 9:4 den kürzeren. Auf Vogter Seite konnten an diesem 
Tag nur Fabian Schick (Sieg gegen deren Nr. 1 Hildebrand) 
und Erwin Becker (Siege über Ozasek und Koop im mittleren 
Paarkreuz) überzeugen. 
in Waldburg spielten: Achim/Walter (1:0), Erwin/Jonas (0:1), 
Fabian/Christian (0:1), Achim Ströbele (0:2), Fabian Schick 
(1:1), Erwin Becker (2:0), Jonas Pfiffner (0:2), Walter Krieger 
(0:1), Christian Horn (0:1).

Herren Bezirksklasse Allgäu:  
SG Christazhofen I - SC Vogt III  9:7
Beim Abonnement-Vizemeister der letzten Jahre und aktuel-
lem Tabellenzweiten musste man sich nach 210 Minuten im 
Schlussdoppel geschlagen geben. Die langjährigen einge-
spielten Doppel der Heimmannschaft gaben letztendlich den 
Ausschlag. Es spielten: Marco/Patrick (1:1), Lukas/Sven (0:1), 
Martin/Terence (0:1), Lukas Weissenhorn (1:1), Martin Edel 
(0:2), Marco Kerner (2:0), Patrick Zboron (0:2), Sven Schüring 
(2:0), Terence Koalinsky (1:1).

Vorschau auf die nächsten Heimspiele am Samstag, 8.11.2025: 
• die Jungen III  
 (ab 10:30 Uhr gegen den SV Deuchelried (Kreisliga A)
• die Jungen I  
 ab 13:00 Uhr gegen den TTC Setzingen (Landesliga) 

Auswärts spielen die neue Fünfte Jugendmannschaft in Tett-
nang ab 11 Uhr (Freundschaftsspiel, die Herren IV in Bergat- 
reute (Kreisliga B) sowie die Herren I (ab 19 Uhr in Weingarten)

unsere Trainingszeiten (Sirgensteinhalle):
Montags 17:30 - 19:00 Uhr,  
Dienstags und Donnerstags ab 17:45 Uhr

Kurz und knapp: Die Ergebnisse vom Wochenende
weibliche C-Jugend: SSV Dornbirn/Schoren 2 - 
HCL Vogt /  verlegt auf 24.11.25 (17.15 Uhr)
weibliche B-Jugend: HCL Vogt – SV Bad Buchau  29:14
Damen: HCL Vogt – TV Weingarten Handball  20:16
Herren: HCL Vogt – HC Hohenems 2 /  abgesagt
Die gemischte E-Jugend nahm am vergangenen Wochenende 
als eine der 32 Mannschaften an der Mini-Weltmeisterschaft 
in Söflingen-Lehr teil. Die HCL-Kids vertraten das Land Island 
und erreichten einen sehr guten 9. Platz.

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Auswärtsspiele
Samstag, 08.11.2025
10:00 Uhr / gemischte F-Jugend: HCL Vogt 2 /  
Spieltag in Weingarten
10:00 Uhr / männliche C-Jugend: MTG Wangen 2 – HCL Vogt
10:30 Uhr / weibliche E-Jugend: HCL Vogt / 
Spieltag in Herbrechtingen
13:00 Uhr / weibliche E-Jugend: HCL Vogt 2 / Spieltag in Isny
20:00 Uhr / Herren: TV 1846 Isny – HCL Vogt
Sonntag, 09.11.2025
15:15 Uhr / gemischte D-Jugend: HSG FN-Fischbach 2 – 
HCL Vogt

Spielbericht wB-Jugend:  
HCL Vogt – SV Bad Buchau:  29:14 (14:5) 
Deutlicher Heimsieg gegen Bad Buchau – Vogter Mädels 
setzen Ausrufezeichen!
Nach dem klaren Auswärtssieg im Hinspiel war die Erwar-
tungshaltung hoch – und die B-Jugend des HCL Vogt liefer-
te. Von Beginn an zeigte das Team, wer das Spiel bestimmen 
wollte: hohes Tempo, konsequente Abwehrarbeit und klare 
Abschlüsse. Bereits nach zwölf Minuten stand es 8:1 – der 
Grundstein für den späteren Erfolg war gelegt. Mit einer sou-
veränen 14:5-Führung ging es in die Halbzeit.
Der Rückraum um Johanna, Mira und Julia überzeugte beidsei-
tig – defensiv stabil, offensiv torgefährlich. Auch Bad Buchaus 
flinke Angreiferinnen fanden kaum Lücken – die Abstimmung 
in der Defensive funktionierte über weite Strecken sehr gut. 
Besonders positiv fiel der Auftritt von Milla, Amalie, Emma und 
Klara auf: Alle vier brachten frische Impulse, zeigten Torgefahr 
und sorgten für Entlastung auf konstant hohem Niveau. Nicht 
zu vergessen: die Außenspielerinnen Chiara, Karla, Ronja, 
Andrea, Leni und Maja, die mit viel Laufbereitschaft, Über-
sicht und sauberem Positionsspiel wichtige Akzente setzten. 
Ihr Spiel in der Breite schuf Räume für den Rückraum und 
hielt den Druck aufrecht. 
Am Ende stand ein hochverdienter 29:14-Heimsieg – ein wei-
teres Ausrufezeichen einer geschlossen auftretenden Mann-
schaft.
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In zwei Wochen wartet mit dem Tabellenführer Saulgau 
der bisher ungeschlagene Gegner – ein echtes Spitzen-
spiel in eigener Halle.

Spielbericht Damen: 
HCL Vogt – TV Weingarten � 20:16 (9:9)
Erster Heimsieg der Saison gegen den Lokalrivalen. 
Am Samstag war es endlich so weit: Die Damenmannschaft 
des HCL Vogt absolvierte ihr erstes Heimspiel der Saison. 
Nach vier Auswärtsspielen, in denen das Team zwar stark 
auftrat, aber ohne Punkte blieb, war die Stimmung vor dem 
Spiel gemischt – zumal mit dem TV Weingarten ein Lokalrivale 
und Landesliga-Absteiger zu Gast war.
Die Partie begann zäh: Erst nach über drei Minuten fiel das 
erste Tor für Weingarten, Vogt traf erst in der sechsten Minu-
te. Danach entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel. Immer 
wieder gelang es den Vogter Damen, Angriffe zu unterbinden, 
und Vanessa Leim im Tor parierte mehrfach stark. Die Abwehr 
stand stabil – besonders beachtlich, wenn man bedenkt, dass 
Weingarten in den letzten zwei Spielen über 80 Tore erzielt 
hatte. Im Angriff jedoch ließ Vogt einige Chancen ungenutzt, 
sodass es mit einem 9:9 in die Halbzeitpause ging. Dass sich 
die Gäste den Spielverlauf anders vorgestellt hatten, zeigte 
sich auch darin, dass sie die komplette Pause in der Kabine 
verbrachten – während die Vogter Damen gut gelaunt auf dem 
Spielfeld blieben.
Auch die zweite Hälfte begann torarm: Erst in der sechsten 
Minute traf Weingarten, doch dann übernahm Vogt das Spiel. 
Die Abwehr arbeitete weiterhin effektiv, die erkämpften Bälle 
wurden jetzt konsequenter verwertet – auch von der Sieben-
meterlinie. Die Gastgeberinnen setzten sich Schritt für Schritt 
ab und erspielten sich einen Vier-Tore-Vorsprung. Zwei Ver-
letzungen auf Vogter Seite (gute Besserung!) trübten kurz 
die Freude, doch an diesem Abend wollte die Mannschaft 
unbedingt den Sieg – und belohnte sich mit den ersten zwei 
Punkten der Saison.
Rund 100 Zuschauer feierten den verdienten 20:16-Heimsieg 
in der Allgäutorhalle.

Für Vogt spielten: Vanessa Leim, Michelle Fricker (4), Tina 
Schmid (1), Julia Ehling (1), Hannah Sonntag (2), Jenny Pilz 
(7), Lucy Wiest, Anaelle Wellmann (1), Lisa Braun (1), Sarah 
Steinhauser (1), Lea Kugel (1), Anna Vogel, Luna Baur (1)

Mini-Talentiade: Sport, Spaß  
und strahlende Kinderaugen
Am vergangenen Samstag, 01.11.2025, fand unsere Mini-Ta-
lentiade für die Jahrgänge 2019/2020 statt – ein sportliches 
Highlight, das über 90 Kinder, Eltern, Großeltern, Tanten und 
Onkel in die Halle lockte. Zwei Stunden lang standen Bewe-
gung, Geschicklichkeit und vor allem der Spaß im Mittelpunkt.
An acht abwechslungsreichen Stationen durften die kleinen 
Handballerinnen und Handballer ihr Können zeigen – teilweise 
auch im Duell gegen die Erwachsenen! Besonders der vielsei-
tige Parcours sorgte für Begeisterung und forderte Ballgefühl 
und Koordination. Während die Laufzettel ausgewertet wur-

den, brachte der große, bunte Fallschirm alle noch einmal in 
Bewegung – ein schöner gemeinsamer Abschluss.

Der Höhepunkt folgte mit der Siegerehrung: Jedes Kind erhielt 
von unserer Präsidentin Anka Glosse eine Medaille – ein sicht-
bares Zeichen für die tolle Leistung jedes Einzelnen. Nach der 
sportlichen Anstrengung gab es zur Stärkung frisches Obst 
für die Kinder und heißen Kaffee für die Erwachsenen – ein 
rundum gelungener Nachmittag.
Strahlende Kinderaugen und viele stolze Gesichter zeig-
ten: Die Mini-Talentiade war ein voller Erfolg. Wir freuen 
uns schon aufs nächste Mal!

HCL-Vereinsausflug zum TVB Stuttgart
Zum Ferienauftakt am 21.12.2025 wird der HCL Vogt einen 
Vereinsausflug zum Handballbundesligaspiel zwischen dem 
TVB Stuttgart und dem VfL Gummersbach machen. Das Spiel 
beginnt um 16:30 Uhr. Der HCL hat ein größeres Kartenkon-
tingent von seinem Partnerverein erhalten und mehrere Rei-
sebusse reserviert.

Unter dem folgenden QR-Code gelangt Ihr zum 
Online-Anmeldeformular:
Bitte meldet Euch bis zum 16.11. 2025 an. Ihr 
erhaltet eine Bestätigungs-Mail und zu einem 
späteren Zeitpunkt eine weitere Mail, bzw. eine 
Zahlungsaufforderung mit der Bankverbindung 
vom Förderverein des HCL.

Der TVB Stuttgart hat uns wieder ein besonderes „Vor-Weih-
nachtsgeschenk“ gemacht, denn 25 unserer Kinder/Jugend-
lichen bis einschließlich der D-Jugend dürfen gemeinsam mit 
einer der beiden Bundesliga-Mannschaften auf das Spielfeld 
einlaufen. Die Plätze werden unter den HCL-Kids verlost, wo-
bei Kinder von Eltern, die im HCL ein offizielles Amt begleiten 
(Traineramt, Präsidium und freie Mitarbeiter/-innen) Vorrang 
haben. Bitte beachten: nach Vorgabe des TVB beträgt das 
Mindestalter für Einlaufkinder 6 Jahre.

Hinweis: Kinder/Jugendliche bis einschließlich der D-Jugend 
dürfen nur in Begleitung einer Aufsichtsperson am Ausflug 
teilnehmen.



Mitteilungsblatt Vogt	 14� Nr. 45 vom 06. November 2025

Der HCL freut sich auf Eure Anmeldungen und auf einen ge-
lungenen Vereinsausflug 2025!

Bredle-Spende für den Adventsmarkt
Auch in diesem Jahr findet am Samstag, den 22. November 
2025, der Vogter Adventsmarkt an der Allgäutorhalle statt. 
Natürlich ist der HCL Vogt wieder mit einem Verkaufsstand 
vertreten. Neben den beliebten Kränzen wird es auch dies-
mal einen Bredle-Verkauf geben. Dafür bittet der HCL um 
Bredle-Spenden, damit möglichst viele bunte Tüten gepackt 
werden können. Der Erlös aus dem Verkauf kommt wie immer 
der Jugendarbeit des Vereins zugute.
Die Bredle bitte in einem verschlossenen Behälter abge-
ben (Beschriftung mit Namen nicht vergessen). Der HCL sagt 
schon jetzt vielen Dank für eure Unterstützung!

Reisig für die HCL-Kränze gesucht!
Liebe Vogter, wir hoffen auf 
Ihre Mithilfe, denn das 
HCL-Adventsmarktteam 
verkauft auch dieses Jahr 
Adventskränze für die Vor-
weihnachtszeit.
Denken Sie bitte an uns, 
wenn Sie Ihren Garten „win-
terfest“ machen und setzen 
Sie sich mit uns in Verbin-
dung. Wir sind dankbare 
Abnehmer für unterschied-
lichstes Reisig (Weißtanne, 
Thuja etc.). Das verwendete 

Reisig sollte so frisch wie möglich sein, damit die Kränze gut 
durch die Adventszeit kommen. Das HCL-Team kranzt in der 
KW 47 – Mittwoch, 19.11., und Donnerstag, 20.11.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 07529-2361
Ihr HCL-Adventsmarktteam, Gerda und Walter

Landratsamt Ravensburg
Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums  
im Dezember
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veranstaltun-
gen zu unterschiedlichsten Themen, die unser Ernährungs-
zentrum im Dezember anbietet.
Kraut & Köstlich: Sauerkrautvielfalt für Genießer: Online-Work-
shop am Donnerstag, 4. Dezember

Im Winter ist Sauerkraut eine gute Quelle für Vitamin C. Im 
Online-Workshop „Kraut & Köstlich: Sauerkrautvielfalt für Ge-
nießer“ geht es um die Weiterverarbeitung von Sauerkraut 
zu schmackhaften Gerichten. Ebenfalls erfahren die Teilneh-
menden welche Vorteile das Kochen mit Sauerkraut hat. Der 
Online-Workshop mit Referentin Katja Sontheimer findet am 
Donnerstag, 4. Dezember um 17.30 Uhr statt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmel-
deschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. Die Teilnehmen-
den erhalten eine Woche vor der Veranstaltung die Einkaufs-
liste, zwei Tage vor der Veranstaltung die Vorbereitungsliste 
und den Link für den Online-Workshop.

Babys erster Brei: Online-Vortrag am Mittwoch, 10. Dezember
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung ge-
lingt, vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vortrag 
„Babys erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und 
beantwortet Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter 
anderem zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost.
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 10. Dezember um 
18.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung 
sowie weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der 
Veranstaltung.

Erfolgreicher Abschluss des  
Vorbereitungskurses für Kindertages- 
pflegepersonen im Landkreis Ravensburg
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Landkrei-
ses Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für 
Kindertagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie führ-
ten im September und Oktober 2025 erneut einen Vorberei-
tungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in Leutkirch durch. 
Insgesamt schlossen 12 Teilnehmerinnen die Qualifizierung 
im Umfang von 50 Unterrichtseinheiten (UE) erfolgreich ab. 
Die Absolventinnen und Absolventen können nach Erteilung 
einer Pflegeerlaubnis in die Tätigkeit als Tagespflegeperson 
einsteigen. Für einen Teil des Kurses (Personen ohne päda-
gogische Vorausbildung) beginnt ab November tätigkeitsbe-
gleitend ein einjähriger Qualifizierungskurs. Teilnehmende mit 
einer pädagogischen Vorausbildung sind bereits nach den 50 
UE erfolgreich qualifiziert.
Der nächste Vorbereitungskurs startet am 17.04.2026. Der 
kostenfreie Kurs bereitet die Teilnehmenden umfassend auf 
ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vor. Die Inhalte er-
strecken sich von pädagogischen Themen wie Bindung und 
Eingewöhnung, über die Basis einer Selbstständigkeit und 
rechtlichen Grundlagen in der Kindertagespflege. Zusätzlich 
findet am 15.07.2025 um 17:30 eine Online Informations-
veranstaltung statt. Bei Interesse wenden Sie sich gerne an 
h.fey@rv.de.
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an unsere drei regionalen 
Vermittlungsstellen der Kindertagespflege:
Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christiane Woelk,  
Tel. 07522/7075015, E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de
Region Schussental: Anja Staib und Carmen Kramer,  
Tel. 0751/36256-36,  
E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Region Nordwest: Dagmar Soherr und Ulrike Heiner,  
Tel. 07524/40116812,  
E-Mail ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) 
gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexib-
le und individuelle Betreuung und Förderung aus. Kinderta-
gespflegepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern 
(„Kinderfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeig-
neten Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu 
betreuen („Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Un-
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terrichts-einheiten) basiert auf dem kompetenzorientierten 
Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg. Im Landkreis 
Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und Begleitung der 
Kindertagespflege in Kooperation vom Landratsamt Ravens-
burg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und dem Diako-
nischem Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten.

Infoabende des Forstamtes 2025 für 
Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen
Das Forstamt des Landkreises Ravensburg lädt zu Informa- 
tionsabenden für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ein. Die 
Themen der Informationsabende sind:
Grundlagen der PEFC Zertifizierung, Aktuelle Förderung für 
Waldbesitzer, EUDR Verordnung
•	 Aktuelle Informationen zum Holzmarkt
•	 Arbeitssicherheit im Wald
Die Informationsabende finden an folgenden Terminen statt:
•	 11.11.25 um 19:30 Uhr in Wangen Deuchelried,  
	 Gasthaus Hirsch
•	 12.11.25 um 19:30 Uhr in Berg, Schützenhaus
•	 18.11.25 um 19:30 Uhr in Waldburg,  
	 Gasthaus König Wilhelm
•	 20.11.25 um 19:30 Uhr in Bad Waldsee-Hittellkofen,  
	 Gasthaus Rose
•	 25.11.25 um 19:30 Uhr in Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz
•	 27.11.25 um 19:30 Uhr in Ebenweiler,  
	 Dorfgemeinschaftshaus
•	 04.12.25 um 19:30 Uhr in Bad Wurzach-Seibranz, �  
	 Gasthaus Wacht am Rhein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Busse nach Konstanz: Neue Fahrpläne
Fähre ändert ihr Angebot – Busverkehr muss sich anpassen
Neue Busfahrpläne gelten auf den Linien 700 (Ravensburg – 
Konstanz) und 7394 (Friedrichshafen – Konstanz) ab Montag, 
3. November. Anlass dafür ist ein reduziertes Fahrtenangebot 
bei der Autofähre, mit der die Busse zwischen Meersburg und 
Konstanz den Bodensee überqueren. Der Busverkehr muss 
sich anpassen.
Der Regiobus 700 in Richtung Ravensburg fährt daher künftig 
immer zur Minute 43 am Bahnhof in Konstanz ab. Der Städ-
teschnellbus 7394 in Richtung Konstanz beginnt seine Fahr-
ten zur Minute 32 am Stadtbahnhof in Friedrichshafen. Auch 
im weiteren Streckenverlauf beider Linien sowie jeweils in 
der Gegenrichtung ändern sich die Abfahrtszeiten um einige 
Minuten. Bei der Linie 7394 entfällt außerdem während der 
Wintersaison der Abschnitt zwischen Friedrichshafen Stadt-
bahnhof und dem Ravensburger Spieleland.
In den elektronischen Auskunftsystemen sind die neuen Fahr-
zeiten abrufbar. Die Fahrgäste sind freundlich gebeten, ihre 
gewohnten Verbindungen zu überprüfen und sich auf weitere 
eventuelle Fahrplanänderungen einzustellen, da sich die Zeiten 
der Fähre möglicherweise erneut ändern werden.
 
Deutsche Rentenversicherung: 
So beantragen Sie Ihre Rente - Fragen und Antworten 
zum Rentenantrag
Wer in den Ruhestand gehen möchte, muss rechtzeitig einen 
Rentenantrag stellen. Viele Menschen fragen sich: Wie funk-
tioniert das eigentlich? Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) erklärt Ihnen Schritt für Schritt, 
wie Sie Ihre Altersrente beantragen und welche Unterlagen 
Sie benötigen.
Wann sollte ich die Rente beantragen?
Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in den 
Ruhestand übergehen zu können, empfiehlt es sich, den Ren-
tenantrag etwa drei bis maximal sechs Monate vor dem ge-
wünschten Rentenbeginn zu stellen.
Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung?
Folgende Informationen brauchen Versicherte für ihren Ren-
tenantrag bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV):

• 	 Versicherungsnummer
• 	 Personaldokument (Personalausweis, Reisepass, �  
	 Geburtsurkunde)
• 	 Bei Antragstellung durch eine dritte Person: �  
	 Vollmacht oder Betreuungsurkunde
• 	 Angaben zur Bankverbindung (IBAN)
• 	 Versichertennummer und Anschrift der Kranken- und �  
	 Pflegeversicherung
• 	 Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern wichtig �  
	 für die Beiträge zur Pflegeversicherung
• 	 ggf. Schwerbehindertenausweis, Feststellungsbescheid
• 	 Steueridentifikationsnummer
• 	 Wenn Sozialleistung bezogen werden: Letzter Bescheid 
	 der ausstellenden Behörde
• 	 Wenn die Person in Altersteilzeit ist: Altersteilzeitvertrag.
• 	 Versicherungsunterlagen für noch fehlende Zeiten, �  
	 z.B. Nachweise über Ausbildungszeiten
• 	 Aktueller Versicherungsverlauf der Rentenversicherung  
	 (sofern vorhanden).
Informationen zu den verschiedenen Altersrenten (Anspruchs-
voraussetzungen, Rentenbeginn, Abschläge) finden Versicher-
te in ihrer letzten Rentenauskunft.
Wo beantrage ich die Rente? 
Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem online 
über die DRV Online-Services unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de/eantrag-R0100 gestellt werden.
Kann ich mich frühzeitig auf den Rentenantrag 
vorbereiten?
Ja. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage 
dafür, dass die spätere Rente in richtiger Höhe gezahlt werden 
kann. Eine Kontenklärung hilft dabei, die vorhandenen Daten 
zu prüfen und gegebenenfalls Lücken im Versicherungskonto 
zu schließen. Den Antrag auf Kontenklärung (V0100) können 
Sie digital stellen unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0100
Einen guten ersten Überblick über Rentenbeginn, -höhe oder 
Hinzuverdienstmöglichkeiten bieten die Online-Rechner der 
DRV unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/onlinerechner
Zudem können sich Versicherte vorab in ihrer Kommune über 
die ehrenamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater 
oder in den Beratungsstellen der DRV BW informieren. 
Details dazu unter www.drv-bw.de/kontakt
Wer rechnet die Rente aus?
Die DRV ist für die Berechnung der Rente zuständig. Sie er-
mittelt die Höhe der individuellen Altersrente und verschickt 
jährlich eine Renteninformation an ihre Versicherten. Diese 
enthält die wichtigsten Informationen zu den individuellen 
Rentenansprüchen bereit, die sich aus der jeweiligen aktuell 
erfassten Erwerbsbiografie ergeben.
Übrigens: Das Finanzamt erhält automatisch die Daten zu 
Beginn und Rentenhöhe. Denn ein Teil der Rente ist steuer-
pflichtig – abhängig vom Jahr des Rentenbeginns. Genauere 
Auskünfte geben Finanzbehörden, Lohnsteuerhilfevereine 
oder Steuerberater.
Broschüren zum Thema
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Ihr 
Rentenantrag: So geht`s“ auf www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/broschuere-rentenantrag „Altersrente: Unbegrenzt 
hinzuverdienen“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
broschuere-altersrente-hinzuverdienst „Kontenklärung: Fragen 
und Antworten“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
broschuere-kontenklaerung „Versicherte und Rentner Info 
zum Steuerrecht“ unter www.deutsche-rentenversicherung.
de/broschuere-steuerrecht

Vortrag über „Finanzielle Hilfen für Kinder 
mit Handicap“
Am Samstag, den 15. November, hält die Referentin 
Sonja Hummel einen Vortrag über „Finanzielle Hilfen 
für Kinder mit Handicap“. Beginn ist um 13 Uhr in der 
Mehrzweckhalle, Niederbergstr. 11, 88456 Ingoldingen. 
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Ohne Anmeldung und Eintritt, Kinder können direkt neben dem 
Vortragsraum in der Turnhalle spielen, die Aufsichtspflicht liegt 
bei den Eltern. Um eine Spende wird gebeten.
Eltern von Kinder mit Handicap werden oft nicht darüber auf-
geklärt, welche (finanziellen) Hilfen sie beantragen können. 
Möglich sind zum Beispiel Haushaltshilfe, Pflegegrad, Behin-
derungsgrad (GdB), Verlängerung des Mutterschutzes, Kinder-
nachversicherung, Fahrtkosten-Erstattung, Entlastungsbetrag, 
Entlastungsbudget/Verhinderungspflege, Kinderkrankengeld 
und Erstattungen durch die Einkommenssteuererklärung. Wie 
genau diese beantragt werden können, wie man Stolpersteine 
vermeidet und bei welchen Institutionen und Organisationen 
man weitere Hilfen erhält, sind Themen des Vortrags.
Veranstalter ist die Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Oberschwa-
ben (www.klumpfuss-oberschwaben.de mit kostenlosem 
Handbuch zum Thema).

END OF LANDSCHAFT am Mittwoch 12. November 2025 
um 19 Uhr im Haus für Bürger und Gäste in Wolfegg- 
Alttann lädt der Verein Natur- und Kulturlandschaft  
Altdorfer Wald eV zu einem Film/ einer Reportage ein.
-freier Eintritt-

Umgang mit Todeswünschen und  
-gedanken von Menschen mit Demenz
Kostenloser Vortrag des Netzwerk Demenz
WEISSENAU (ZfP) – „…ich will nimmer – Umgang  
mit Todeswünschen und –gedanken von Menschen  
mit Demenz“: Zu diesem Thema findet am 18.11.2025  
in Weissenau ein kostenloser Vortrag des Netzwerk  
Demenz Ravensburg statt.
Wie können An- und Zugehörige aus ethischer und morali-
scher Sicht mit Suizidgedanken umgehen? Wenn Menschen 
mit Demenz Todeswünsche oder Suizidgedanken äußern, stellt 
dies An- und Zugehörige vor große emotionale und ethische 
Herausforderungen. Wie kann man in solchen Momenten re-
spektvoll und verantwortungsvoll reagieren? Welche morali-
schen und ethischen Überlegungen spielen eine Rolle?
Am Dienstag, 18. November 2025, informiert Nathalie Halmai, 
Mitarbeiterin des Sozialdienstes im ZfP Südwürttemberg, über 
Hintergründe, Handlungsmöglichkeiten und Gesprächsansät-
ze. Der Vortrag findet von 18 bis 20 Uhr im Konferenzraum 
Haus 19 des ZfP Südwürttemberg am Standort Weissenau 
statt. Es werden Wege aufgezeigt, mit solchen Momenten 
einfühlsam und verantwortungsvoll umzugehen.
Informationen zum Vortrag gibt es bei Miriam von der Heydt, 
Leitung des Fortbildung-Netzwerk Demenz, unter Telefon 
0751/7601 2564 oder per Mail an Miriam.vonderHeydt@
zfp-zentrum.de.
Weitere Informationen zum Thema Demenz und das aktuelle 
Veranstaltungsprogramm finden Sie unter: www.zfp-web.de/
netzwerk-demenz
i: Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttemberg 
am Standort Weissenau ist ein kostenfreies Angebot des Land-
kreises Ravensburg für An- und Zugehörige von dementiell 
Erkrankten sowie ehrenamtlich Tätigen. Das Netzwerk Demenz 
will mit Vorträgen und Veranstaltungen die Versorgung und die 
Lebensumstände von Menschen mit Demenz im Landkreis 
Ravensburg verbessern. Dabei gilt es, An- und Zugehörige 
und Betreuende zu stärken, Vertrauen aufzubauen und so ein 
würdevolles Zusammenleben zu ermöglichen.

Krebsberatungsstelle  
Oberschwaben/Allgäu e.V.: 
Kneipp’sche Unterstützungsmöglichkeiten 
für Krebserkrankte
Ort: Oberschwabenklinik  
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg, C41
Termin: 1. Dezember 2025, von 15.30 – ca. 18.00 Uhr
Individuelle Wasseranwendungen können mit wenig Aufwand 
körperliche und seelische Probleme positiv beeinflussen. Die 

Abwehrkräfte werden gestärkt, der Kreislauf und das Nerven-
system angeregt.
Unsere Referentin Beate Metzler ist Kneipp Gesundheitstraine-
rin (SKA), sie wird Ihnen Anwendungsbeispiele für den Alltag, 
Kurzübungen zur Aktivierung und Stressreduzierung geben.
Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle Ravensburg vor-
mittags unter der Telefonnummer: 0751/87-2593 oder unter 
krebsberatung@oberschwabenklinik.de

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. (BSVW): 
Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termine: 12.11.2025
Referenten: Arne Jöns und Ralf Müller
Thema:  Selbstbestimmt durch den Alltag  
mit einer Sehbehinderung
Zeit: von 19:00 bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie  
zu einem geplanten Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle  
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Kulturforum Bodnegg 
FOUR BEATS FASTER 
Samstag, 8. November, 20 Uhr Pfarrstadel in Grünkraut
ROCK MUSIK … DAS IST DEIN LASTER? -  
KOMM‘ UND HÖRE FOUR BEATS FASTER!
Die Cover-Band Four Beats Faster präsentieren Euch die 
feinsten Rock-Klassiker der 70er, 80er und 90er Jahre mit 
Spaß und Begeisterung. Die fünf Musiker aus Oberschwa-
ben spielen die Songs ihrer musikalischen Helden mit fettem 
Sound und mit Liebe zum Detail. Die Bandbreite reicht von 
Blues bis Hard Rock. Songs von AC/DC über Billy Idol, Deep 
Purple und Pink Floyd bis ZZ Top stecken im energiegelade-
nen, abwechslungsreichen Programm - einfach gute Songs, 
gut gespielt. Kommt zu den Auftritten, habt Spaß und feiert 
mit den Jungs die großartige Musik einer ganzen Generation.
Im Pfarrstadel Grünkraut
Einlass: 19 Uhr; Beginn: 20 Uhr; Eintritt VVK 12€/AK 15€
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung 
im Rathaus Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp oder über E-Mail: 
kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen bis 20 Min. vorher abgeholt 
werden.
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter:  
www.kulturforum-gruenkraut.de
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VLF Leutkirch-Wangen e.V.: Alte Schale – 
neuer Kern! Mit geringem Aufwand wieder 
tierwohlgerecht Milch produzieren
Haben Sie vor ca. 30 Jahre einen Milchviehlaufstall für Ihre 
Mitarbeiterinnen gebaut? Grundsätzlich passt noch alles, aber 
Sie möchten die Haltungsbedingungen verbessern? Dann 
kommen Sie am 26.11.2025 um 20:00 Uhr ins Landwirtschaft-
samt Leutkirch zum Thema „Alte Schale - neuer Kern! Mit ge-
ringem Aufwand wieder tierwohlgerecht Milch produzieren“. 
Auf Einladung des VLFs Leutkirch-Wangen e.V. wird Daniel 
Gröber von der Zimmermann Stalltechnik Vertriebs GmbH die 
Modernisierung alter Laufställe mit Schwerpunkt „Laufgänge, 
Liegeboxen, Wasserversorgung, Licht und Luft“ darstellen und 
Lösungen aufzeigen. Um Anmeldung bis zum 19.11.2025 un-
ter Tel.: 07561/98206610 wird gebeten.

[boku] bodnegg kulturell e.v.: 
Chotsch I Klezmer I Lieder und Geschichten
Sa., 15. November 2025 um 20 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg Das Trio Chotsch kommt aus Freiburg und spielt in 
der Besetzung: Robert Dietrich / Klarinette, Winfried Holzen-
kamp / Kontrabass und Moise Schmidt / Gitarre, Gesang, 
Erzählung. Angefangen hat alles mit der Liebe zur Klezmer 
Musik. Klezmer ist die Musik der Juden Osteuropas, vorwie-
gend Tänze voller Energie und Lebensfreude, die traditionell 
auf Festen gespielt wurde. Diese Musik verbindet Chotsch 
experimentierfreudig mit modernen musikalischen Elementen. 
So geben sie dem Klezmer ihre eigene musikalische Hand-
schrift, ohne ihm die Seele zu nehmen. Denn die drei sind lei-
denschaftliche Musiker und Ihre Spielfreude ist ansteckend. 
Moise Schmidt ist aber auch ein begnadeter Schauspieler und 
Erzähler. Er schlüpft in die kauzigen Figuren und erzählt ge-
konnt und quicklebendig. Und auch Kontrabass, Klarinette und 
Gitarre tragen Ihren Teil zur Geschichte bei. Die Musik und die 
humorvollen Erzählungen verschmelzen zu einem Guss. Beste 
Unterhaltung für Herz und Hirn. Infos und Karten (18 €) unter 
www.boku-bodnegg.de oder 07520-914270 (zeitweise AB).

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg: 
Schule fertig und dann? Ein Jahr für mich – 
Überbrückungsmöglichkeiten
Wie geht es nach der Schule weiter? Nicht immer steht der 
nächste Schritt sofort fest. Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg hat für junge Menschen, die nach der Schule etwas 
für sich machen wollen, ein besonderes Angebot: Unter dem 
Motto „Ein Jahr für mich - Überbrückungsmöglichkeiten“ 
findet im Berufsinformationszentrum in Ravensburg am 06. 
November ab 14 Uhr ein Informationsnachmittag statt. Ob 
Freiwilligendienste im In- und Ausland, Work & Travel, Au Pair, 
Sprachrei-sen, Praktika oder Berufsvorbereitungsprogramme 
- Expertinnen und Experten zeigen vielfältige Wege auf, wie 
junge Menschen ihr „Gap Year“ sinnvoll gestalten können. Die 
Veranstaltung richtet sich an Schülerinnen und Schüler, Abi-
turientinnen und Abiturienten sowie Studienaussteigerinnen 
und Studienaussteiger.
Ein Jahr für mich – Überbrückungsmöglichkeiten
Donnerstag, 06. November ab 14 Uhr
Berufsinformationszentrum (BiZ) Ravensburg
Schützenstr. 69
Keine Anmeldung erforderlich, der Eintritt ist frei.
Weitere Infos in der Veranstaltungsdatenbank.
Ansprechpartnerin für Rückfragen: 
Maike Kramer 0751 805 222

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband  
Ravensburg e.V.: 
Gut vorbereitet für den Notfall – Wissen und Vorsorge 
geben Sicherheit
Ob Stromausfall, Überschwemmung oder gesundheitliche 
Notlage – Krisen können jederzeit auftreten. Der DRK-Kreis-

verband Ravensburg e.V. unterstützt die Bevölkerung dabei, 
in solchen Situationen ruhig und handlungsfähig zu bleiben. 
Mit praxisnahen Kursangeboten vermittelt das DRK wertvolles 
Wissen zur Notfallvorsorge und Ersten Hilfe.
Im Kurs „Notvorsorge & Selbsthilfe“ lernen Teilnehmende, wie 
sie sich und ihre Angehörigen auf Notfälle vorbereiten können 
– etwa durch sinnvolle Vorratshaltung, ein Notfallgepäck, ge-
ordnete Dokumente oder alternative Kommunikationswege bei 
Stromausfall. Auch für Menschen mit eingeschränkter Mobilität 
oder pflegebedürftige Angehörige werden in den Kursinhalten 
berücksichtigt. Aktuell sorgt auch der neu veröffentlichte Rat-
geber „Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“ des Bundes-
amtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) für 
Aufmerksamkeit. Er soll Bürgerinnen und Bürger motivieren, 
sich eigenverantwortlich vorzubereiten – nicht, wie manche 
Schlagzeilen nahelegen, Angst verbreiten. Der Ratgeber greift 
erstmals Themen wie Desinformation, psychische Belastung, 
Schutz bei Explosionen oder kriegerischen Angriffen auf und 
bietet realistische Orientierung, wie man in unsicheren Zeiten 
dennoch gut vorbereitet ist. Das DRK teilt diesen Ansatz: Vor-
sorge schafft Sicherheit – für sich selbst und andere.
Ergänzend bietet das DRK für Seniorinnen und Senioren den 
Kurs „Erste Hilfe für aktive ältere Menschen“ an. Um ihre 
Kenntnisse aufzufrischen, werden Themen wie Notruf, Wund-
versorgung, Sturzprophylaxe, Bewusstlosigkeit, stabile Sei-
tenlage und Herz-Lungen-Wiederbelebung behandelt. Ziel ist 
es, Sicherheit und Selbstvertrauen im Umgang mit Notfällen 
zu stärken.
„Je mehr Menschen Vorsorge leisten, desto größer ist die 
Entlastung der öffentlichen Hand, Rettungs- und Hilfskräfte 
in der Notsituation“, so DRK-Geschäftsführer Gerhard Krayss.
Termine, Infos unter:
0751 – 56061-70; breitenausbildung@rotkreuz-ravensburg.de
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Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Vogt,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2026
print 30,00 € | digital 20,00 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Vogt 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

 

Deine Baufinanzierer!

Florian Grotz 

Telefon 07561 9882-0
florian.grotz@lbs-sued.de
eugen.rimmer@lbs-sued.deEugen Rimmer 

Sonnige 3,5-Zi.-Whg. in Vogt
104 m2 Wfl., große sonnige Süd-Terrasse, schöner 
Garten, ruhige Südwest-Lage, großes Wohnzi. 
31 m2, Parkettboden, große Wohn-/Essküche mit 
Einbauküche, Speis, kl. Bühne, ZHzg. tlw. FB-Hzg., 
Kachelofen, ab 01.02.2026 beziehbar, v. privat zu 
vermieten. Mtl. Kalt-Miete: € 800,– + NK-Pausch. 
€ 190,–, PKW-Stellplatz € 25,–.

Zuschriften bitte unter Chiffre CD-B001/00151 
an den Verlag.

IMMOBILIENMARKT

Frohe Weihnachten
...und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026

dvwdvw
© dvw

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

13

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

Weihnachtsgrüße

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!
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Du willst die Region 
voranbringen – dich selbst 
aber auch? 

Entscheide dich für beides 
und starte im September 
2026 deine Ausbildung zur/
zum Elektroniker*in für 
Energie- und Gebäude-
technik bei der Netze BW 
in Bodnegg-Rotheidlen!

Ausbildung 
Elektroniker*in 
für Energie- und 
Gebäudetechnik 
(m/w/d)

Bodnegg-Rotheidlen
September 2026

Jetzt 
bewerben!

Ein Unternehmen der EnBW

Wir entwickeln und fertigen innovative Produkte der Agrartechnik. Als Familienunter-
nehmen haben wir ein dynamisches Wachstum. Der Standort in Wangen im Allgäu ist 
das Kompetenzzentrum für Elektrozaungeräte innerhalb der Kerbl-Gruppe. 

Zum nächst möglichen Zeitpunkt suchen wir einen 

Lagermitarbeiter (m/w/d) 
Ihre Aufgaben:
• Ein- und Auslagerungen
• Be- und Entladen von LKWs
• Kommissionierung
• Lagerbuchhaltung

Unsere Anforderungen:
• idealerweise Erfahrung im Lagerbereich
• Staplerführerschein ist von Vorteil
• EDV-Kenntnisse
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung. 
 
AKO-Agrartechnik GmbH & Co. KG | Michael Spöcker | Gewerbegebiet Geiselharz 
Karl-Maybach-Straße 4 | 88239 Wangen | Telefon 07520/9660-60 
jobs@ako-agrar.de, www.ako-agrar.de
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Klösterle
Mädchenschulen
Ravensburg

Klösterle Grundschule
Theresia-Gerhardinger-Realschule
mit offenem Ganztagsbereich

Tag der offenen Tür der Grundschule
mit Ganztagsbereich 
Fr., 28. November von 16:00 – 18:00 Uhr

Aufnahme für das Schuljahr 2026/2027!
1. Klasse Grundschule & 5. Klasse Realschule 
Die Informationsabende finden für beide Schularten am 
Mi., 19. November um 19 Uhr statt

Olgastr. 13 88214 Ravensburg

Tel. 0751/36193-0

www.kloesterle-rv.de

88427 Bad Schussenried 
www.britsch.com

Adventszau er

WINTERLICHE WOHNIDEEN
FESTLICHE DEKORATION
STILVOLLE INSPIRATION

08. November bis 23. Dezember

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE VERANSTALTUNGEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 34284 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Bauunternehmen

88267 Vogt www.euperle.de 07529/3450

Erfahrung & Kompetenz seit 1930

SAISONERÖFFNUNG AM 08.11.2025

Navel-Orangen, Clementinen, Ananas, Kiwi,
Zitronen, Grapefruit und Medjool-Datteln

Netze sind das Rückgrat 
der Energiewende – und 
unsere Verantwortung. Weitere Infos unter www.thuega-netze.de

In rund 145 Gemeinden schaffen wir mit unseren 
nahezu 7.000 km Strom- und Gasnetzen die 
Grundlage für eine nachhaltige Energiezukunft. 
Bereits heute sind 97 % unseres Rohr-Verteilnetzes 
wasserstofftauglich – ein zentraler Baustein 
für die Energiewende.

Unser Lei(s)tungsnetz

Weil unsere Zukunft 
Leitungen braucht, 
die Leistung zeigen.


